
  

 

 
 
 

  

 
PRESSEINFORMATION     
                       Berlin, 23. Februar 2006 

 
Mit der Bitte um redaktionelle Berücksichtigung teilen wir mit: 

  

Pankower Register dokumentiert rechte Angriffe 
Erstmals liegt für den Bezirk Pankow eine Chronologie rechter, rassisti-
scher und antisemitisch motivierter Angriffe vor  

Das Wissen um rassistische, rechte und antisemitische Angriffe im Großbe-
zirk Pankow gehört für viele zum Alltag. Ein Großteil dieser Taten wird jedoch 
nicht bekannt oder nicht wahrgenommen. 

Die Netzwerkstelle [moskito] der Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH hat in 2005 
gemeinsam mit acht verschiedenen Anlaufstellen im Bezirk 53 Meldungen 
erhoben. Diese verdeutlichen die Palette alltäglicher Bedrohungsszenarien in 
Pankow: rechte und diskriminierende Slogans auf Plakaten, Aufklebern und 
Hauswänden, Pöbeleien, tätliche Angriffe mit Körperverletzung.  

Dabei bildet die erstmals von [moskito] veröffentlichte Chronologie nur einen 
Ausschnitt der rechten und rassistischen Angriffe im Großbezirk ab. Als Maß-
nahme im Rahmen der Zielvereinbarung mit dem Bezirksamt Pankow zur 
Umsetzung des „Lokalen Aktionsplanes für Demokratie und Toleranz  - ge-
gen Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus“ ergänzt sie die 
berlinweite Chronologie der Opferberatung ReachOut und des Apabiz e.V. 
Ziel ist, ein detailliertes Bild über das Ausmaß rechter Propaganda und An-
griffe zu bekommen, um damit politisch und öffentlich wirksam arbeiten zu 
können.  

Sowohl das Pankower Register als auch die aus ihm hervorgegangene 
Chronologie versteht die Netzwerkstelle [moskito] als einen Aufruf, einzugrei-
fen und nicht weg zuschauen, an den Orten, an denen wir uns alltäglich be-
wegen und aufhalten. 

Die Chronologie kann auf der Homepage der Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH 
heruntergeladen werden unter: 
http://www.pfefferwerk.net/stadtkultur/stadtteilarbeit/moskito.html  

 
 

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH 
Fehrbelliner Straße 92, 10119 Berlin 
Fon: 030 / 4 43 83 – 0 
Fax: 030 / 4 43 83 – 100 
info@pfefferwerk.de 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
• Annika Eckel, Frauke Büttner, [moskito], Fon: 443 83 459, moskito@pfefferwerk.de 
• Kaj Bergmann, Prokuristin / PR, Fon: 4 43 83 – 440, bergmann@pfefferwerk.de  

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH 
Geschäftsführung: Ruth Anhäusser, Ansgar Dietrich 
Fehrbelliner Straße 92, 10119 Berlin-Prenzlauer Berg, fon: 030/443 83 - 0, fax: 030/443 83 - 100 
Bank für Sozialwirtschaft Berlin, BLZ 100 205 00, Kto-Nr. 30 668-00 
AG Charlottenburg HRB 41860 

http://www.pfefferwerk.net/stadtkultur/stadtteilarbeit/moskito.html
mailto:bergmann@pfefferwerk.de

	PRESSEINFORMATION

